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Rußland und Enugland
Halle 11 Auguſt

Die Engländer raſſeln gar zu gerne mit dem Säbel Davon haben
auch wir den Beweis gehabt als Kaiſer Wilhelm die bekannte Depeſche
an den Präſidenten der Transvaal Republik geſandt hatte nachdem der
Einfall Dr Zameſons in dieſes Land von den Buren kräftig zurück
gewieſen worden war Damals bildeten die Engländer ein fliegendes
Geſchwader das aber nicht in Akti ſondern ſpurlos und kl
wieder verſchwand Auch jetzt ballt man jenſeits des Kanals die Fauſt

in der Taſche und zwar gegen Rußland Das iſt nun gerade nichts
Neues denn die Gegenſätze zwiſchen beiden Ländern ſind bekanntlich be
ſonders heftige ſo daß ernſte Politiker den Ausbruch offener Feindſelig
keiten als ſicher vorausſehen und höchſtens noch eine Hinausſchiebung

derſelben zugeſtehen wollen Es iſt unzweifelhaft daß ſich ſowohl England
wie auch Rußland auf die große Auseinanderſetzung in Oſtaſien vor
bereiten aber immer noch nicht den Zeitpunkt für gekommen erachten um
dieſelbe zu beginnen Die Rivalität der beiden Staaten iſt bekanntlich nicht

erſt jungen Datums ſondern liegt ſchon weit zurück Früher war der Einfluß
Englands in Oſtaſien allein maßgebend der Handel mit dem großen chineſiſchen

Markt lag zum weitaus größten Theil in ſeinen Händen Das wurde anders
als das ruſſiſche Reich ſich nach dem Südoſten Aſiens auszurecken begann
und Schritt für Schritt Terrain zu gewinnen ſucht Man muß die
Klugheit der ruſſiſchen Diplomaten bewundern wie ſie unentwegt ihren
Weg gegangen iſt und ſich durch nichts von ihrem Ziele hat abbringen
laſſen das darin beſteht den engliſchen Einfluß zu beſeitigen und ſchließlich
die Bahn nach Jndien frei zu machen Es geſchah in wohlüberlegter
Abſicht als Rußland am chineſiſch japaniſchen Kriege ſich auf die Seite
Chinas ſtellte Einmal paßte es ihm noch nicht daß dieſes Reich
vollends zertrümmert wurde andererſeits aber wollte es ſich für ſeine Hilfe
werthvolle Vortheile ſichern die dem ganzen Plane welchen Rußland in
Oſtaſien verfolgt förderlich waren Der ruſſiſchchineſiſche Vertrag deſſen
Veröffentlichung ſ Zt ſo großes Aufſehen machte iſt eine der Kompen
ſationen welche Rußland erlangt hat und ſicherlich geeignet den Neid
Englands zu erregen Und als Deutſchland ſich im vorigen Jahre in
den Beſitz von Kiautſchou geſetzt hatte da griff auch Rußland wieder zu
und nahm den Hafen Port Arthur den die Japaner noch beſetzt hielten
Auch dieſer Schritt Rußlands hatte in England ſtark verſchnupft aber
man mußte ſich dem fait accompli ſchließlich fügen

Jetzt iſt ein neuer Konflikt im Anzuge wegen der Konzeſſionirung
chineſiſcher Eiſenbahnen Die engliſchen Blätter zeigten ſich ſehr ungehalten
darüber daß die Regierung nicht energiſcher auftritt und ſich nicht in den
Beſitz ſämmtlicher chineſiſcher Bahnen zu ſetzen Die Bahn nach Niutſchwang
hat für England deshalb einen beſonderen Werth weil ſie den Handel
mit Mandſchurien von dem geplanten ruſſiſchen Eiſenbahnnetz ablenken

on trat anglos

reiches Ausdruck d h ſie wiegeln wieder e ab nachdem ſie bereits mehrere

Tage lang eine drohende Sprache gegenüber Rußland geführt hatten
Jm Uebrigen hat England guten Grund gegen ſeinen Rivalen gerade

im gegenwärtigen Augenblick mißtrauiſch zu ſein Rußland ſtrebt ſchon
ſeit langen Jahren danach am perſiſchen Golf einen Stützpunkt für ſeine
Macht zu finden und ſeine Ausſichten haben ſich bekanntlich unter demjetzigen Schah erheblich gebeſſert Beherrſcht aber Rußland erſt den

perſiſchen Meerbuſen ſo ſteht ihm der Weg nach Jndien offen
iſt derſelbe bedeutend abgekürzt Und noch an einer anderen Stelle ſucht

das Zarenreich ſich den Weg nach Jndien zu ebnen Wenn die Meldungen
richtig ſind ſo hat der as Sultanat Raheita an Rußland

Jtt vro M vwin 9 Miabgetreten Vorläufig erhebt freilich noch Widerſpruch

wenigſtens

Negus Menelik d
alien hiergegenaber es iſt nicht ausgeſchloſſen daß eine Ve rßändigeng erfolgt und Ruß

land thatſächlich in den Beſitz eines Stützpunkts am Rothen Meere
gelangt Jſt das aber auch nicht der Fall ſo dürften England doch die
Augen geöffnet ſein über die Abſichten Rußlands und der engliſchen
Diplomatie erwächſt die ſchwierige Aufgabe Alles daran zu ſetzen um ſich
nicht von Rußland ferner ſchlagen zu laſſen wie dies in den letzten
Jahren ſchon ſo oft geſchehen iſt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 10 Auguſt Hofnachrichten Der Kronprinz und
Prinz en Friedrich ſind heute Morgen von nachPlön abger ſt die Prinzen Adalbert Auguſt und Oskar nach Potsdam
Das Kaiſ erpaar iſt auf Wilhelm höhe verblieben

Zur Orientreiſe des Kaiſerpaagres liege
intereſſante Meldungen vor Der Kaiſer er as w
Anerbieten des Sultans das Arrangement der Unterbringung und Ver
pflegung für ihn und ſein Gefolge gelegentlich der Reiſe nach Paläſtinaihm zu überlaſſen abgelehnt und ſowohl für Paläſtina wie für Egypten

dem Hauſe Coof überrragen die nöthigen Vorkehrungen zu treffen Zu
Ehren des Kaiſers wird das ſyriſche Armeekorps bei Jaffa zu einer großen
Parade zuſammengezogen Durch Vermittelung des Auswärt igen Amtes

ſind nunmehr auch die oberſten Vertreter der evangeliſchen Kirche in
Nordamerika in den Niederlanden Dänemark u ſ w eingeladen
worden der Einweihung der Erlöſerkirche in Jeruſalem am 31 Oktober
beiwohnen zu wollen Mit dem Kaiſerpaare werden der erſte Zug der
Leibgendarmen des Kaiſers und der zweite Zug der Leibgendarmen
der Kaiſerin die Orientreiſe antreten beſtehend aus je 10 Mann Dieſe
erhalten vollſtändige Tropenausrüſtung und zwar Korkhelm hinten mit
Schleier weißen Drillanzug gelbes Bandelier und Stiefel Die Pferde
werden vom Sultan zur Verfügung geſtellt

Die dem Gedächtniß Kaiſer Friedrichs
denktafel
die Villa Zirio in San RNemo geſtiftet worden iſt
in San Remo enthüllt werden Etwa 100 deutſche Kriegsveteranen
werden ſich von Berlin nach San Remo begeben um der Enthüllung
beizuwohnen während für die Zurückbleibenden am Tage der Enthüllung
in Berlin eine entſprechende Feier ſtattfinden wird

Zu der Erklärung des Lippeſchen Staatsminiſteriums
über den Jnhalt der Konvention von 1867 welche wir geſtern mitgetheilt

Wilhel v Jmshöhe

hat da 1

gewidmete Ge
welche von dem Verbande deutſcher Kriegsveteranen für

wird am 18 Oktober

nnDn ,occooos
poſten und die den Mitgliedern der fürſtlichen Familie einzuräumenden
Ehrenrechte Beſtimmung zu treffen Dieſer Satz war auch in der Lippe
ſchen Konvention von 1867 enthalten iſt aber aus der jetzt giltigen
Konvention von 1873 weggelaſſen g

Zu den Reiſen des Prinzen r in Oſtaſien liegt
folgende Meldung vor Der Kreuzer Deutſchland KommandantKapitän zur See Plachte iſt mit dem Chef der zweiten Diviſion des
Kreuzergeſchwaders Kontreadmiral Prinz Heinrich von Preußen an Bord
am 10 ds in Korſakofskoie Jnſel Sachalin eingetroffen und geht am
15 ds von da nach Alexandrowskoie Jnſel Sachalin in See

Zur Stellung Deutſchlands in China iſt Folgendes zuverzeichnen Jm engliſcher Unterhauſe erklärte Curzon der Geſandte
Macdonald habe am 18 gedruar telegraphirt der deutſche Geſandte

in Peking habe eine Zweigbahn nach Tſchinkang beanſtandet da keine
Eiſenbahn in Schantung ohne ein Abkommen mit Deutſchland gebautwerden könne Es ſei ſofort Namens der britiſchen Regierung Proteſt

in Peking erhoben worden ebenſo bei der deutſchen Regierung durch den
Botſchafter Lascelles Staatsſecretär Staatsminiſter von Bülow habe
hierauf folgendes Memorandum an die britiſche Regierung gerichtet Der
Bericht der britiſchen Regierung aus Peking der dahin gehe daß Deutſch
land durch ſeinen Geſandten in Peking Einwände gegen das chineſiſche
Project einer Eiſenbahn nach Tſchinkang in Schantung erhoben und daß
dieſe Einwände auf der Annahme beruhen daß in der oben genannten
Provinz keine Eiſenbahn ohne Deutſchlands Erlaubniß gebaut werden
könne entſpricht nicht den Thatſachen Ebenſo iſt die Nachricht unbe
gründet daß der Geſandte des deutſchen Reiches in Peking mit ernſten
Folgen gedroht habe falls ſeine Anſprüche nicht berückſichtigt würden
Die Namens der deutſchen Reichsregierung aufgeſtellte Forderung
ging einfach dahin daß falls die chineſiſche Regierung fremde Hülfe
wünſche oder erheiſche ſie in erſter Linie der deutſchen Jnduſtrie und dem
deutſchen Handel ung bieten ſolle Die e Regierung be
anſpruchte ihren Grundſätzen getreu nie ausſchließliche Privilegien Heiter
keit und machte keinen Verſuch andere Nationen von der freien Concurrenz
in Schantung auszuſchließen

Der Beſtand an Kriegsfahrrädern bei den Jnfanterie
bataillonen iſt jetzt verdoppelt worden ſo daß nunmehr jedes Bataillon
mit vier Rädern ausgerüſtet iſt Gleichzeitig ſind genaue Bedingungen

für die Lieferungen ſowie für die wichtigſten Direktiven für Prüfung und
Abnahme der Armeefahrräder aufgeſtellt worden Um das Erkennen der
Radfahrer im Felde zu erſchweren werden alle Schrauben gebläuet die
blanken Theile brünirt und alle Konſtruktionstheile ſoweit wie möglich
ſchwarz emaillirt Der Lieferant muß ſich zu koſtenloſer Beſeitigung aller
Mängel die im Laufe eines Jahres hervortreten verpflichten

Däniſche Blätter melden aus Farhen Björnſon habe die
Beleidigungsklage gegen die Münch N Nachr nicht angeſtrengt weiler ſich beleidigt fühle ſondern lediglich um durch das Zeugenverhör einen

Beweis für die Unſchuld des Exkapitäns Dreyfus zu liefern Da
Fürſt Hohenlohe noch viel ſchlimmere Dinge geſagt habedürfte die Gerichtsverhandlung äußerſt intereſſant werden und ſenſatloneli

Enthüllungen bringen Das B bemerkt dazu Wir glauben das
nicht da nach dem deutſchen Strafprozeß ein jeder Staatsbeamte über
Dinge auf welche ſich ſeiue Amtsverſchwiegenheit bezieht nur mit beſon
derer Genehmigung als Zeuge vernommen werden kann

Ueber Bismarck s Vermögen äußern ſich Berliner informirte
Kreiſe es könne wirklich 30 Millionen betragen Dies ſei einerſeits
durch die abſolute Bedürfnißloſigkeit des verſtorbenen Fürſten zu erklären
andererſeits haben ſich gewiſſe Werthpapiere die bei Bleichröder erliegen
im Laufe der Zeit im Werthe verdreifacht Das Teſtament Bismarcks
enthalte wie man vernimmt nur private Beſtimmungen Von irgend

4 haben ſchreibt die Lippe ſche Tages Zeitung Dieſe Erklärung ver einer politiſchen Enunziation habe er abgeſehen Ein politiſches Teſtament
und zugleich England einen Halt innerhalb der Einflußſphäre Rußlands ſchleiert die Thatſache daß die Konvention von 867 gar nicht mehr in Bismarcks gebe es nicht
gewähren muß Aus dieſem Grunde hat aber das Letztere ein gutes Recht Kraft iſt Ferner n rig die Erk tung des Miniſteriums daß zu der S Seit der Weißenfel ſer Rede des Generals von Spitz
gegen die Ertheilung der Konzeſſion Proteſt zu erheben Man braucht Schaumburg Lippeſchen Konvention vom 25 Sept tember 187 am Schluß giebt ſich die polniſche Preſſe red i M zühe die Polen aus den Krieger
nun aber nicht zu denken daß es wegen des Bahnbaues zum Kriege eine Beſtimmung hinzug efügt wurde welche bei der Lippeſchen Konvention vereinen herauszubringen So ſchreibt die Gazeta Grudzionska unter

h fehlt Der e lue atz der Schaumburg Lippeſchen Konvention beſtimmt dem Stichwort Polen tretet aus den Kriegervereinen auskommen könnte es wird ſicherlich ein Ausweg gefunden werden der beide A Die Sr Durchlaucht dem Fürſten einzuräumenden Ehrenrechte Wer jetzt noch im Kriegecverein verbleibt iſt kein guter Katholik und
Theile zufriedenſtellt Dem geben jetzt auch ſchon die Blätter des Jnſel J ſchließen namentlich auch das Recht in ſich über die aufzuſtellenden Ehren j Pole mehr Es handelt ſich jetzt darum daß Du dreiſt vor aller Welt
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Salon in welchem die Damen ihren Kaffee trinken Er bricht plötzlich ab Sein ſtarrer Blick hängt an Ada s

Roman frei nach dem Amerikaniſchen

Von Erich Frieſen
12 Fortſetzung Nachdruck verboten

Wohl ſpottet der andere Das will ich glauben
Wenn die Hausherrin anders wäre würde ich ſagen Du haſt
das große Loos gezogen

Fräulein Arnold ſcheint nicht Deine Sympathien zu be
ſitzen meint Ralph nur um etwas zu ſagen

Jm Stillen widerſtrebt es ihm zu dieſem rüden Menſchen
über dieſe edle hoheitsvolle Frau zu ſprechen

Nee entgegnet Jack mit brutaler Offenheit Dein
Fräulein Arnold iſt mir unangenehm Sie iſt die erſte Perſon
die mir imponirt und das genirt mich Jch glaube der Teufel
ſelbſt würde vor der ſeine Krallen einziehen Tata

Ralph muß unwillkürlich lachen obgleich er am liebſten
Jack eine gelinde Ohrfeige verſetzen möchte

Die Kleine fährt dieſer gemüthlich fort indem er die
Apfelſine wieder aufnimmt und dieſelbe zu ſchälen beginnt die
Kleine ſcheint mir ein nettes Ding zu ſein nur ſcheußlich ver
liebt in ihre greuliche Tante Jch verſteh ſie nicht recht
Sie iſt ſehr hübſch klug und liebenswürdig aber

Aber
Jch wette ſie iſt verrückt nicht etwa nervös oder exaltirt

wie Du Anny ſchriebſt alter Junge ſondern direckt verrückt

Ralph ſteht haſtig auf und beginnt im Zimmer auf und
ab zu gehen Er weiß nicht was er ſagen ſoll

Zum Glück ſchlägt es jetzt vom Kamin her neun Uhr
Schon neun ruft Ralph erleichtert aufathmend Wenn eſetz

Du mit dem Zug um halb elf Uhr fort willſt wird es Zeit ie
ſich von den Damen zu verabſchiedenHaſt recht lacht Jack ſich ſchwerfällig von ſeinem Stuhl

erhebend Biſt übrigens heut verdammt öde alter Junge

Fräulein Arnold ſcheint ihre Antipathi
Gaſt überwunden zu haben Mit lieb
ſie ihm für die Mühe der er ſich ihr

uch

e gegen ihren argugens wurbiger Grazie dankt

etwegen unterworfen
Ebenſo liebenswürdig wenn auch mit weniger Grazie er

widert er daß es ihm keine Mühe ſondern ein Vergnügen ge
weſen ſei Er habe ſich vortrefflich unterhalten

Während dieſer kurzen Wechſelrede ſitzt Ada auf einemniedrigen Schemel zu Füßen ihrer Tante Jhr Antlitz zeigt

einen müden abgeſpannten Ausdruck
Soeben will Jack ſich auch bei ihr empfehlen als FrauWinter vom Klavier e ruft
Sie leben in einer Weltſtadt Herr Roberts und haben

oft Gelegenheit die beſuchen Kennen Sie Sulivan s
Mikado

Ja meine Gnädi g 4
Jch ſuche ſchon lange nach

ich abſolut nicht finden kann

Oper zu

einer Melodie daraus die
Möchten Sie mir nicht helfen

Schon iſt Jack am Klavier Ein paar Melodien vor ſich
hinſummend ſucht er dieſelben auf dem Klavier zu vervoll
ſtändigen Bei jeder ſchüttelt Frau Winter den Kopf

Endlich hat er die richtige gefunden Auf lebhaften Wunſch
der Dame ſetzt er ſich an s Klavier und verſucht aus dem
Kopf die Melodie zu ſpielen Nach vielem Suchen wieder
holten falſchen Noten und Disharmonien hat er endlich alles
beiſammen Noch einmal fängt er an um die ganze Arie
glatt herunter zu ſpielen

Für Frau Winter iſt dies alles natürlich ſehr unterhaltendAda s zartes Nervenſyſtem jed doch übt es die entgegen

vte Virrng aus Vergebens verſucht ſie wach zu bleiben
Lider ſchließen ſich über den müden Augen

Inzwiſchen hat Jack etwa die Hälfte der Arie herunter
gehaspelt Da greift er wieder eine falſche Note Laut auf
lachend blickt er zu Fräulein Arnold hinüber um ſich zu ent

die reine Trauerweide 2 ſchuldigen

todten bteichen Antlitz
Nur Ralph bemerkt die Veränderung in Jack s Zügen

Jnſtinktiv ahnt er die Veranlaſſung
Fräulein Ada flüſtert er ſanft ihren Arm berührend

Schlaftrunken öffnet Ada die Augen
Ja Herr Mansfield

Er ſtellt einige gleichgültige Fragen an ſie um ſie vollends
aufzuwecken wobei er Jack durchdringend anblickt

Er gewahrt wie dieſer zuſammenz uckt ſich über die Stirn

fährt als erwache er aus einem ſchweren Traum und dann
einige unz zuſammenhängende Worte ſtammelnd haſtig das
Klavier verläßt

Niemand außer hat den kleinen
Noch ein paar Minuten verwei

Klavier dann e mpfiehlt er ſich haſtig
Jch begleite Dich ruft Ralph

gefolgt iſt

urc d

Ralph zwiſchenfall bemerkt
ſchweigend am

der ihm in ſein Zimmer

Unſinn alter Junge Denkſt wohl gar ich fürchte mich

Und er lacht eigenthümlich auf
Nein aber Du könnteſt den Weg verfehlen
N a gut So komm

ne de iſt außergewöhr lich finſter
erhellt das gleichmäßig düſtere FirmamentEili ſchreien die beiden jungen Leute

Kein Sternlein

durch den Parkkeiner t cht ein Wort Erſt als ſie Villa Tusculum hinter

ſich haben und durch das n Thor W die Landſtreße
hinaustreten bleibt Jack einen Augenblick ſtehen um tief auf
zuathmen

Gott ſei D außen bin
D rhio ſo 9 n
Damit ſchiebt er ſeine Hand durch Ral

ihn haſtig mit ſich for
Was fehlt Dir Jack

3 cWas mir fehlt Wieſo

ph s Arm und zieht

fragt dieſer verwundert

Du zitterſt Was haſt Du



Seſte 2 Freltag
bekennſt was Dir Bruder Pole lieber iſt der lutheriſche Krieger
verein oder Deine heilige Religion und Deine polniſche Sprache Es
helfen keine Ausreden und keine Vorſchützung irgend welcher Rückſicht
nahmen Entweder oder Entweder Du biſt ein Pole Katholik und
Gläubiger oder Mitglied des lutheriſchen Kriegervereins lutheriſcher
Kamerad Wir bitten alſo alle Glaubensgenoſſen uns die Namen der
jenigen Polen welche jetzt noch in einem Kriegerverein bleiben anzu
geben Wer wahrhafter Pole und Glaubensgenoſſe iſt der kann
einem Kriegerverein nicht angehören Alſo bemerkt die T die
Kriegervereine ſind lutheriſche Vereine Eine nette Ketzerei

Freiwillige für den Militärdienſt in Kiautſſchou an
werben zu helfen iſt den Landräthen als Civilvorſitzenden der Erſatz
kommiſſionen auferlegt worden Sie ſind angewieſen in öffentlicher Be
kanntmachung darauf aufmerkſam zu machen daß Anfang November dieſes
Jahres bei den Seebataillonen zur Einſtellung gelangen eine größere
Anzahl Dreijährig Freiwilliger die im Frühjahr nächſten Jahres nach
Kiautſchou entſandt werden ſollen und geeignete tropendienſtfähige Leute
zu veranlaſſen ſich möglichſt bald direkt an eins der Kommandos der
beiden Seebataillone zu wenden

Ein Geneſungsheim für die Armee ſoll in den Salinen
des Bades Kreuznach errichtet werden Kranke Soldaten und Rekon
valeszenten werden ſchon ſeit Jahren nach Kreuznach geſandt und müſſen
dort private Wohn und Baderäume beziehen Der Generalarzt der
Armee Profeſſor Dr v Coler weilt zur Zeit in Kreuznach um dieſe
Privatgelaſſe zu inſpiziren und die Gegend zu beſichtigen in der das
neue Geneſungsheim ſeinen Platz erhalten wird

Ueber die Herſtellung von Arbeiterwohnungen werden
gegenwärtig im Auftrage des Miniſters für Handel und Gewerbe ſeitens
der Gewerbe Aufſichtsbeamten Erhebungen angeſtellt deren Ergebniſſe für
die Arbeitsgruppe Soziale Wohlfahrtspflege der Pariſer Welt
ausſtellung im Jahre 1900 beſtimmt ſind Jn Betracht kommen für
dieſe Erhebungen außer den induſtriellen Privatbetrieben diejenigen Staats
Provinzial Kreis und Ortsbehörden welche für die in eigener Regie be
ſchäftigten Arbeiter Familienwohnungen errichtet oder erworben haben
ferner alle von Baugenoſſenſchaften und endlich alle von gemeinnützigen
Genoſſenſchaften überhaupt nicht nur für gewerbliche Arbeiter her
geſtellten Familienwohnungen

Jm Pariſer Petit Journal veröffentlicht Judet einen
Artikel über Kaiſer Wilhelm II nach dem Tode Bismarcks der
gerade in dem Moment eingetreten ſei da es gelte wegen des in China
drohenden Konfliktes zwiſchen England und Rußland Stellung zu nehmen
Der Kaiſer werde das auf ganz eigene Verantwortung ohne die Autorität
des Verſtorbenen für oder gegen ſich zu haben thun und ſomit ſeine
eigenen Ziele bezeichnen müſſen

Der Verbandstag der Feuerbeſtattungsvereine deutſcher
Sprache findet in den Tagen vom 8 bis 10 September in Berlin ſtatt
u Berathung ſtehen neben der Erledigung der laufenden Geſchäfte eine

eihe wichtiger Anträge Von Frankfurt a M iſt angeregt worden für
Uebernahme der Beſtattungskoſten auf Staat und Gemeinde einzutreten
Hannover beantragt den Erlaß einer Petition an alle deutſchen Landes
regierungen und Parlamente in deren Ländern die obligatoriſche Leichen
ſchau noch nicht geſetzlich geregelt iſt um Einführung derſelben Berlin
beantragt eine Eingabe an das Reichseiſenbahnamt wegen würdigerer Ge
ſtaltung des Ein und Ausladens von Leichen auf den Bahnhöfen Danzig
wünſcht ein Preisausſchreiben für Herſtellung neuer künſtleriſcher Urnen
formen Ferner iſt die Herausgabe einer volksthümlichen Belehrungsſchrift
über die Feuerbeſtattung beantragt Von ſachkundiger Seite ſoll außerdem
der Einfluß des neuen Bürgerlichen Geſetzbuches auf die Satzungen und
Beſtrebungen des Verbandes dargelegt werden Endlich will man ſich auch
über die Betheiligung an der nächſten Pariſer Ausſtellung ſchlüſſig werden

Aus der ausführlichen Statiſtik der Krankenverſicherung
für das Jahr 1896 welche ſoeben erſchienen ſind die nachfolgenden Zahlen
von allgemeinerem Jntereſſe Bei allen Kaſſen zuſammen betrugen die
Krankheitskoſten 109,722,779 Mark An Beiträgen wurden von den
Arbeitgebern 37,109,843 Mk geleiſtet von den Arbeitnehmern 89,546,858 Mk
Die Zahl der verſicherten Arbeitnehmer betrug 7,944,820 mithin entfallen
auf jeden Verſicherten 13,81 Mk Krankheitskoſten und auf von ihm ge
zahlte Beiträge 11,27 Mark ſo daß er 2,54 Mark mehr empfangen als
geleiſtet hat

Friedrichsrunh 10 Auguſt Fürſt und Fürſtin Herbert Bis
marck ſind geſtern nach Schönhauſen abgereiſt von wo ſie ſich nach
Oeſterreich begeben Der ganze alte Friedrichsruher Haushalt wird auf
gelöſt der geſammten Dienerſchaft iſt bis zum 1 Oktober gekündigt worden
Auch dem Kammerdiener Pinnow und dem Leibkutſcher Patzke ebenſo dem
Koch dem Küchenperſonal c

Hamburg 10 Auguſt Jn Sachen der Hamburger Photographen
Wilcke und Prieſter hat die Familie des Fürſten Bismarck den
Rechtsanwalt Dücker Altona der bekanntlich auch den Prozeß Bismarck
Lange führte zu ihrem juriſtiſchen Beirath gewählt Dieſer hat den H
zufolge eine Verfügung des Landgerichts Hamburg erwirkt wonach den
genannten Photographen bei einer Geldſtrafe von 20,000 Mk für
jeden Kontraventionsfall und bei Strafe ſofortiger Verhaftung jegliche Be
nutzung der vielbeſprochenen Platten verboten worden iſtu Glauchan 10 Auguſt Jn der Fabrik von Franz Neubert jr in

Mylau haben ſämmtliche Weber ihre Arbeit niedergelegt infolge von
Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen dem Arbeitgeber und den Arbeitnehmernbetreffs Vrundung einer eigenen Fabrikkrankenkaſſe

Frankreich
Paris 10 Auguſt Das Appellationsgericht beſchäftigte ſich

heute mit der Berufung die gegen das im Verleumdungsproceſſe der
Schreib ſachverſtändigen gegen Zola am 9 Juli vom Polizeigericht
gefällte Urtheil eingelegt worden war Zola war nicht vertreten Das
Gericht erhöhte die Strafe auf etnen Monat Gefängniß 2000 Fres
Geldſtrafe und 10000 Fres Schadenerſatz an jeden der drei Sach

Beneral Anzeiger fur Halle und den Saalkreits
verſtändigen Die chauviniſtiſche Preſſe betreibt eine immer wüſtere
Proteſtantenhetze Die antiſemitiſche Kammergruppe wird die Ent
laſſung aller proteſtantiſchen Staatsbeamten insbeſondere der Univerſitäts
profeſſoren beantragen Drumont befürwortet die Feier der bevorſtehenden
Wiederkehr der Bartholomäusnacht als eines nationalen Gedenktages

Die Ausrüſtung mit den neuen Schnellfeuergeſchützen macht
raſche Fortſchritte und die Leiſtungen derſelben erregen allgemein die höchſte
Befriedigung Sie ermöglichen bei vollſtändiger Treffſicherheit 19 bis
20 Schüſſe in einer Minute abzugeben eine Geſchwindigkeit welche nicht
einmal die beſten Schützen mit dem Lebelgewehr erreichen Die Aus
bildung mit jenen Geſchützen iſt gleichzeitig auf allen Schießplätzen vor
ſich gegangen welche zu dieſem Zwecke mit allem erforderlichen MaterialLerſeßeß waren In den Bereichen der beiden öſtlichen Grenzkorps haben

ſchon ganze Batterien Uebungen damit vorgenommen und die im nächſten
Herbſt zur Entlaſſung kommende Jahresklaſſe wird durchweg in der Be
dienung des Geſchützes ausgebildet ſein Der Gaulois ſtellt feſt daß
Frankreich bereits ebenſo weit gekommen iſt wie Deutſchland

Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg
Wie verlautet beſteht die Antwortnote der ſpaniſchen Regierung

aus etwa 1200 Worten und iſt in fünf Abſchnitte eingetheilt Dieſelben
ſollen ſich auf Cuba Portorico die Ladronen die Beſetzung Manila s
und die Einſetzung einer Kommiſſion beziehen die cubaniſche Schuld aber
unerwähnt laſſen Die Note erkläre ſich prinzipiell damit einverſtanden
daß die ſpaniſche Oberhoheit über Cuba aufhöre werfe jedoch die Frage
der künftigen Verwaltung der Jnſel auf wobei ſie in beſtimmter Weiſe
ausführe die Vereinigten Staaten ſollten die Jnſel unter Berückſichtigung
des Umfanges der ſpaniſchen Intereſſen verwalten Der Zeitpunkt der
Räumung der Jnſel werde als einer der Detailpunkte hingeſtellt deren
Regelung der Kommiſſion zu überlaſſen ſei Die letztere werde aus ie
5 Mitgliedern beider Staaten beſtehen und wahrſcheinlich in Paris tagen

Jnzwiſchen haben die Amerikaner auf Portorico einen Erfolg errungen
Wie aus Coamo auf Portorico gemeldet wird nahm General Wilſon
am Dienstag Vormittag den genannten Ort Die Verluſte der Amerikaner
betrugen 7 Verwundete während die Spanier 12 Todte worunter den
Major Hellescas und 2 Hauptleute und 35 Verwundete hatten Eine
weitere Meldung beſagt Bei der Einnahme von Coamo machten die
Amerikaner 180 Gefangene Die Stadt wurde durch eine vom 16 Regi
ment Penſylvania gemachte Flankenbewegung genommen welche der
ſpaniſchen Jnfanterie den Rückzug abſchnitt Das Artilleriefeuer begann
um 7 Uhr Morgens dauerte 45 Minuten und zerſtörte ein Blockhaus
Fünfzig Mann ſpaniſcher Kavallerie entkamen

Der Geſundheitszuſtand der amerikaniſchen Truppen auf Cuba
iſt ein troſtloſer General Ames meldete Die Armee iſt in Folge
von Krankheiten außer Stande irgendwo hinzumarſchiren es ſei denn
auf die Truppentransportſchiffe Wenn ſie jemals nach den Vereinigten
Staaten zurückkehren ſoll ſo muß es ſofort geſchehen General Shafter
hatte den Befehl vom Kriegsſekretär Alger erhalten die Armee ins Jnnere
zu führen ſobald das Klima geſünder würde Darauf berief er ſeine
Untergenerale und den Arzt des 5 Armeekorps zur Konferenz Es wurde
beſchloſſen den Kriegsminiſter aufzufordern die Armee ſofort oder wenigſtens
innerhalb zweier Wochen von Cuba wegzubefördern Oberſt Theodore
Rooſevelt der Befehlshaber der 1 Kavallerie Brigade hat an den General
Shafter das folgende Schreiben gerichtet Auf der von Jhnen einberufenen
Verſammlung der Generale und Aerzte waren wir alle wie Sie wiſſen
einſtimmiger Anſicht was mit der Armee geſchehen ſolle Uns hier bleiben
zu laſſen käme nach der Anſicht jedes Diviſions und Brigadegenerals
der Vernichtung von Tauſenden gleich Es giebt keinen Grund weshalb
nicht faſt die ganze Armee ſofort nach Norden verſchifft werden ſollte Jn
der Kavalleriediviſion giebt es wenige Fälle von gelbem Fieber wohl
aber 1500 Fälle von Wechſelfieber Niemand iſt bisher daran geſtorben
die Soldaten ſind aber ſämmtlich ſo ſchwach und gebrechlich daß ſie wie
das liebe Vieh dahinſterben werden ſobald das gelbe Fieber epidemiſch
auftreten ſollte Und das wird im Auguſt und Anfang September vor
ausſichtlich geſchehen Eine Quarantäne gegen das Wechſelfieber heißt ſo
viel als eine Quarantäne gegen das Zahnweh errichten zu wollen Wir
alle ſind überzeugt daß die Waſhingtoner Behörden uns ſofort in die
Heimath ſenden werden ſobald ſie die wirkliche Lage erkennen Läßt
man uns hier ſo wird nach aller menſchlichen Berechnung entſetzliches
Unheil heraufbeſchworen werden Nach Anſicht der Aerzte würde die halbe
Armee ſterben

Gerichts Zeitung
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Einen feinen Oſterbraten zu billigem Preiſe glaubten mehrere

Trothaer beſſeren Standes ſich am 2 und 3 April verſchafft zu haben
als ſie von dem Fleiſcher Heinrich Daniel aus Halle mehrere Pfund
Rinderbraten das Pfund zu 25 und 30 Pfg durch ein Dienſtmädchen
kaufen ließen Sie ſahen ſich aber bald bitter getäuſcht denn das ſchöne
Rindfleiſch von einer Ferſe entpuppte ſich als Fleiſch einer jugendlichen
Roſinante Der Oekonom F Louis Brömme in Trotha beſaß ein junges
Pferd das ſich die Sehnen im Feſſelgelenk des rechten Hinterfußes verletzt
hatte Er ließ es da der Thierarzt es für unheilbar erklärte von dem
Fleiſcher Daniel ſchlachten und das Fleiſch verkaufen D mußte ihm pro
verkauftes Pfund 20 Pfennige zahlen der Ueberſchuß ſollte dem Fleiſcher
zufallen Daniel ſuchte auch das Fleiſch an den Mann richtiger an die
Frau zu bringen Er begab ſich zu der Wittwe Richter und fragte ob
ſie nicht ſchönes Fleiſch von einer Ferſe junge Kuh die er bei Brömme
geſchlachtet habe à Pfund für 25 Pfennige kaufen wolle Frau R lehnte
für ſich ab da ſie ſelber kurz vorher ein Schwein geſchlachtet hatte Es
befand ſich aber bei derſelben eine andere Frau Wittwe die ſich durch

Jch hm Sahſt Du nicht jenes Mädchen die
Ada Aliſon wie ſie zu Füßen ihrer Tante

Ach ſo ruft Ralph mit erzwungenem Lachen Jetzt
weiß ich was Dich quält Ein harmloſes Phänomen
nichts weiter

Es hat mich ganz nervös gemacht fährt Jack zuſammen
ſchauernd fort Hätt drauf geſchworen daß ſie todt war
ganz und gar todt

Sie gehen weiter
Plötzlich hält Jack den andern am Arm feſt
Sie bleiben ſtehen
Hörſt Du das Echo Ralph
Hol der Kuckuck Dein Echo Aus Dir ſprechen Fräulein

Arnold s Weine ruft Ralph mißmuthig Komm weiter
t Bah Weine Du weißt ganz gut wieviel ich vertragen
ann

Wieder ſchreiten ſie tapfer drauf los wobei Jack wiederholt
ängſtlich zuſammenzuckt

Du biſt heute nervös wie ein bleichſüchtiges Schulmädchen
ſpottet Ralph

Kein Wunder
Unſinn Wie oft haſt Du damit geprahlt Du könnteſt

jeden Anblick vertragen und nun benimmſt Du Dich wie ein
Haſenfuß weil ein ſchwächliches Kind ſobald es ſchläft ein
wenig bleich wird Schäme Dich

Nein das iſt es nicht gewiß nicht murmelt Jack Du
weißt nicht pſt Hörſt Du nichts

Lauſchend bleibt er ſtehen
Was denn ſchon wieder
Es folgt uns jemand
Meinethalben Der Weg iſt breit genug für drei Wenn

Du uns noch einmal mit Deinem Beſuch beehrſt werde ich
einen Kinderwagen für Dich beſorgen ruft Ralph jetzt
ernſtlich böſe

Unnatürlich lacht Jack auf doch nimmt er ſich fernerhin
zuſammen Er verſucht das Geſpräch auf gleichgültige Dinge

zu leiten obgleich er wiederholt heimlich über ſeine Schulter
hinweg zurückblickt

Nach einer Weile bleibt er wieder ſtehen
Laß ihn vorgehen murmelt er ängſtlich Jch kann

keinen Menſchen im Rücken haben
Ralph s Gehör iſt nicht ſo ſcharf wie dasjenige ſeines

Freundes deſſen Sinne durch ſein überreiztes Nervenſyſtem
bis zum Aeußerſten zugeſpitzt ſind Erſt jetzt vernimmt er
leiſe ſchlürfende Schritte hinter ſich

Er bleibt ſtehen zieht eine Cigarrentaſche aus dem Ueber
rock bietet Jack eine Cigarre an nimmt ſich dann ſelbſt eine
ſolche ſteckt die Taſche wieder ein ſtreicht ein Zündhölzchen an
und beginnt umſtändlich ſeine Cigarre anzubrennen Das
Zündhölzchen verliſcht Er nimmt ein zweites Endlich
brennt die Cigarre

Jnzwiſchen ſind die ſchlürfenden Schritte näher gekommen
Jetzt drückt ſich eine lange dürre Geſtalt haſtig an den beiden
Männern vorbei

Wer iſt das murmelt Jack mit einem Blick auf den
zerlumpten Menſchen Kennſt Du ihn

Nicht perſönlich erwidert Ralph nur vom Hörenſagen
Er iſt hier ſehr bekannt ein Bettler der den Jdioten ſpielt

Spielt
Ja Wenigſtens behauptet dies Fräulein Arnold Auch

ich halte ihn für einen ganz geriebenen Schlingel Vor
Jahren bettelte er in Oxford damals war es taubſtumm
Hier hört und ſpricht er ganz vorzüglich hier iſt er nur ein
Jdiot Jeden Freitag ſtattet er Dinglewood einem wenige
Meilen entfernten Dorf ſeinen Beſuch ab

Um dort zu betteln
Ja
Hm

Jnzwiſchen iſt der Bettler im Dunkel der Nacht ver
ſchwunden Das Geſpräch dreht ſich fortan nur um Anny
Roberts deren Mutter und Dr Braſſey

Fortſetzung folgt
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das Angebot blenden ließ und zehn Pfund Braten für 2 Mk 50 Pfg
kaufte Die günſtige Kaufgelegenheit wurde bekannt und es ließ
ſich ein Lehrer durch ſein Dienſtmädchen acht Pfund ein anderer
zehn Pfund eine Lehrerin vier Pfund und ein anderer Beamter
zehn Pfund holen Jn allen Fällen verlangte das Mädchen
Rindfleiſch oder kurz Fleiſch und alle Konſumenten waren der

Meinung ſie kauften Rindfleiſch Als ſie dann anderen Tags
erfuhren daß ſie Pferdefleiſch erhalten hatten verſchenkten ſie dieſes
an Arme manchmal war es auch ſchon verzehrt und ſoll nicht ſchlecht
geſchmeckt haben Die Sache kam auch zur Kenntniß des Gendarmen
welcher Anzeige erſtattete Gegen Daniel wurde die Anklage wegen Be
trugs und Uebertretung der Regierungs Verordnung vom 16 März 1893
nach welcher Fleiſch vom geſchlachteten Pferde nur dann verkauft werden
darf wenn es vom Thierarzte unterſucht und abgeſtempelt iſt Die Ge
ſchädigten erklärten ſie würden das Fleiſch unter keinen Umſtänden ge
kauft haben wenn ſie gewußt hätten daß es Pferdefleiſch ſei Daniel der
ſchon vielfach namentlich wegen Betrugs vorbeſtraft iſt wurde im Sinne
der Anklage für ſchuldig befunden und zu 6 Wochen Gefängniß verurtheilt

Ferien Strafkammer
K Halle 10 Auguſt

Einen empfindlichen Denkzettel für eine muthwillige Berufung
erhielt der Maurer Ernſt Möritzz aus Bitterfeld welcher vom dortigen
Schöffengericht wegen Beleidigung des Polizeiſergeanten B mit zwei
Wochen Gefängniß beſtraft worden war Wie es bei M faſt zur Regel
geworden hatte er am 21 März einem Sonntag mit ſeiner Frau Skandal
gemacht ſodaß der Wirth ſich genöthigt ſah ihn zur Ruhe zu verweiſen
andernfalls werde er ihn durch den Polizeiſergeanten B abführen laſſen
Jn Bezug hierauf that M eine den Beamten in ſeiner Ehre tief kränkende
Bemerkung Die Berufung ſuchte der Angeklagte damit zu begründen
daß er nicht den Polizeiſergeanten den er ja gar nicht kenne gemeint
habe ſondern einen anderen Mann der mit ſeiner Frau in intimen
Beziehungen geſtanden habe Er hatte ſogar die Dreiſtigkeit ſeine eigene
Frau als Zeugin laden zu laſſen damit dieſe in ſchamloſer Offenheit ihr
ſträfliches Verhältniß zu dem betreffenden Manne vor Gericht preisgeben
mußte nur um die unwahren Behauptungen ſeiner Berufung als wahr
erſcheinen zu laſſen Das Gericht folgte aber auf Grund der vernommenen
Zeugen dem erſten Richter und hielt den Angeklagten für überführt
Derſelbe wurde infolge der ſtaatsanwaltlichen Berufung über das erkannte
Strafmaß hinaus zu einem Monat Gefängniß verurtheilt

Fahrläſſige Tödtung Am 4 Mai fuhr der Fuhrmann Franz
Scholle aus Holzweißig mit ſeinem ſchwer beladenen Geſchirr an welches
noch ein kleinerer leerer Wagen angekettet war durch Benndorf An
letzteren hatten ſich mehrere Knaben angehängt und zwei waren ſogar in
die Schoßkelle geklettert Der eine davon der neunjährige Albert Ludwig
bekam plötzlich Angſt daß der Kantor ihn ſehen könne und wollte den
Wagen verlaſſen Ob er nun hinausgeſprungen oder hinausgefallen iſt
hat niemand beobachtet Kurzum er kam unter den Wagen und beide
Räder gingen ihm über den Leib weg noch ehe Scholle halten konnte
Der Knabe wurde vom Schmiedemeiſter Richter aufgehoben und verſtarb
dieſem in den Armen noch auf dem Wege zu den Eltern Scholle ſollte
durch Fahrläſſigkeit und unter Außerachtlaſſung ſeiner Berufspflicht den
Tod des Knaben verurſacht haben Die Anklage gründete ſich darauf
daß Sch als ein alter erfahrener Fuhrmann einen Wagen an ſein Ge
ſchirr anband und nicht genügend Obacht auf jenen hatte um einem Un
glücksfall vorzubeugen Nach der Ausſage der älteren Schweſter des ver
unglückten Knaben hat ſie zu Scholle geſagt Steigen Sie mal runter
und hauen Sie mit der Peitſche da hängen ſich welche dran und Sch
erwiderte ih laß ſie doch Gerade aus dieſer gleichſam als Er
muthigung für die Jungen geltenden Bemerkung würde auf die grobe
Fahrläſſigkeit geſchloſſen Der Schmiedemeiſter Richter beſtätigte dagegen
daß der vordere Wagen in deſſen Schoßkelle der Angeklagte mit den
Zügeln in der Hand ſaß ſo breit und hoch mit Coaks beladen geweſen
daß der hintere Wagen gar nicht geſehen werden konnte Als das Kind
hinunterfiel rief R dem Scholle zu halt halt und dieſer hielt auch
ſofort an da er ganz langſam fuhr Der Angeklagte wurde frei
geſprochen da der Knabe durch ſein Herunterſpringen vom Wagen
ſelbſt Schuld an ſeinem Tode gehabt

Den Vormund beſtohlen in der Abſicht mit dem Gelde Schulden
zu bezahlen hatte am 20 Mai der Dienſtknecht Albert Wienicke aus
Dölsdorf 19 Jahre alt Als er am genannten Tage eine Kuh aus
Rodigkau holen mußte benutzte er die Abweſenheit der Familie ſeines
Vormundes des Handarbeiters Schröder zu einem Einbruchsdiebſtahl
indem er über die Mauer kletterte ein Gazefenſter zerſchnitt daſſelbe öffnete
einſtieg und aus der Kommode 5 Mk ſtahl Es lag noch mehr Geld
an der ihm bekannten Stelle doch genügte ihm der Betrag um Reparaturen
beim Schuhmacher und Schneider zu bezahlen Der Beſtohlene verfiel erſt
auf ſein Mündel als er erfuhr daß W im Orte geweſen war und ſtellte
beim Gendarm Strafantrag Von dem Gelde hatte W ſchon 1,50 Mk
ausgegeben Es lag hier ein ſchwerer mit großer Frivolität ausgeführter
Diebſtahl vor den das Gericht mit 4 Monaten Gefängniß ahndete

Aus der Umgebung
Löbejün 10 Auguſt Beim Sprengen von Steinen ver

unglückte der 28 jährige Steinbrecher Albert Horge in dem Berger ſchen
Steinbruche hierſelbſt Ein losgeſprengter größerer Stein traf den H mit
ſolcher Gewalt auf den Kopf daß der Getroffene alsbald beſinnungslos
hinſtürzte Dem H wurden durch die Wucht des Anpralls Theile vom
Hute ſowie Haar ſo feſt in die Schädeldecke eingetrieben daß dieſelben
jedenfalls durch einen operativen Eingriff im Diakoniſſenhauſe zu Halle
wohin der Verletzte nach Anlegung eines Nothverbandes gebracht wurde
entfernt werden müſſen

Schkeuditz 10 Auguſt Taufe Selbſtmord Jn unſerer
Kirche wurde die Taufe eines 28 jährigen isrgelitiſchen Tonkünſtlers aus
Rußland vollzogen nachdem derſelbe von geiſtlicher Seite in der Chriſten
lehre unterrichtet und geprüft worden war Als Taufzeugen fungirten
die Herren Vikar Koven und Cuſtos Weilepp Der Täufling hat
gleich nach der Taufe auch das heilige Abendmahl empfangen Der
Bräutigam des jungen Mädchens welches kürzlich Selbſtmord beging und
ſich in der Elſter ertränkte hat jetzt auch durch Erhängen ſeinem Leben
ein Ende gemacht

Weſenitz 10 Auguſt Unfall Die Vorſchrift ſtets nach rechts
auszubiegen hatten zwei in ſchnellem Tempo fahrende Radler die Herren

und L von hier außer Acht gelaſſen weshalb ſie gegeneinander fuhren
er Anprall war ein ſo heftiger daß beide Radler aus dem Sattel ge

worfen wurden und ſich durch den Sturz im Geſicht an den Händen
und Beinen ſchmerzhafte Ouetſchungen und Verletzungen zuzogen Außer
dem hatten die Maſchinen verſchiedene Defekte aufzuweiſen und die Anzüge
waren zerriſſen

Weſmar 10 Auguſt Wüthendes Rind Beim Transporte
eines nach Halle a S beſtimmten Rindes wurde daſſelbe in unmittelbarer
Nähe des Dorfes wild und raſte ſeinen Führern davon ins Feld letztere
erlitten da ſie noch eine Strecke weit mit fortgeſchleift wurden nicht un
bedeutende Quetſchungen und Hautabſchürfungen Nur durch hinzu ge
kommene Hilfe und mit größter Vorſicht gelang es endlich das Thier in
einem Getreidefelde wieder einzufangen

P Delitzſch 10 Auguſt Feuer Sozietät Geflügel Ausſtellung Nach dem Ausſchreiben des General Direktors der Jrovingal

Städte Feuer Sozietät ſind bei derſelben Ende des 1 Halbjahres 1898
gegen Feuersgefahr verſichert Jmmobilien der Stadt Delitzſch in Höhe
von 8827 130 Mk Mobilien der Stadt Delitzſch in Höhe von 3219890
Mark Von den hierfür zu entrichtenden auf den Lagerbuchs Auszügen
bezw den Verſicherungsſcheinen verzeichneten Beiträgen werden nur
erhoben Der Landwirthſchaftliche Verein der Kreiſe Bitterfeld und
Delitzſch wird am Donnerstag den 25 Auguſt d Js unter Mitwirkung
des Geflügelzuchtvereins Bitterfeld eine kleine Ausſtellung von Nutzgeflügel
veranſtalten

Schleberoda 10 Auguſt Blitzſchlag Bei den Gewittern
am Montag ſchlug der Blitz in den Schornſtein des Hauſes des Land
wirths O Elſte Er nahm ſeinen Weg in die Räucherkammer und von
da in die noch leere Schlafſtube Ein anderer Blitz traf einen Stein
haufen im hieſigen Steinbruch

Ober Teutſchenthal 10 Auguſt Blitzſchläge Am Mon
tag wurde das hieſige Schulhaus von einem Blitzſchlage getroffen Der
Blitz fuhr zum Dache hinein er ging durch die Decke und Fenſter und
dann an dem Klingelzuge entlang bis an die Hausthür welche zer
ſchmettert wurde Ferner ſetzte ein Blitzſtrahl eine Roggen Mandel inBrand ein anderer traf die Telegraphenſtation des Vahnheſe und brachte

die Signalglocken zum Läuten
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Nr 187 Freikag
Eisleben 10 Auguſt Elektriſche Kleinbahn im Mans

felder Bergrevier Actien Geſellſchaft Unter dieſer Firma
wurde in Berlin eine Actien Geſellſchaft gegründet deren Grundkapital
41 Millionen Mark beträgt Zweck des Unternehmens iſt die Herſtellung
einer für die Beförderung von Perſonen und Stückgütern einzurichtenden

ſpurigen elektriſchen Kleinbahn von Hettſtedt über Mansfeldrer Manefeld die Grunddörfer und Eisleben nach Helfta
mit Anſchluß von Straßenbahn Linien nach dem Bahnhofe
und nach dem Friedhofe zu Eisleben der für das Unter
nehmen einzurichtenden Kraftſtation ſoll elektriſche Energie zur Erzeugung
von Licht und Kraft an Dritte u A an die Mansfeldſche Gewerkſchaft
abgegeben werden Die Bahn iſt in einer Länge von rund 32 km pro
jektirt Den Aufſichtsrath der neuen Geſellſchaft bilden die Herren
Direktor ErlerBerlin Vorſitzender Handelsrichter Sulzer Berlin Bank
direktor Sobernheim Berlin Bankier Erttel Leipzig Die Direktion
hat Herr Baurath Griebel Berlin übernommen

r Hettſtedt 10 Auguſt Unfall Der Handarbeiter Georg
Müller verunglückte beim Abreißen eines alten Lagergebäudes indem er
trotz ausdrücklicher Warnung zu ſpät zur Seite trat und infolge deſſen
von einem Balken getroffen bezw zu Boden geriſſen wurde M erlitt
hierdurch eine ſchwere Verſtauchung des Rückgrates und wurde der Klinik
zu Halle überwieſen

r Oſtrau 10 Auguſt Vom Pferde geſchlagen Der Dienſt
knecht Albert Reuter welcher einem zur Körung hier befindlichen Hengſte
die läſtigen Jnſekten abzuwehren bemüht war erhielt von dem feurigen
Thiere einen ſo heftigen Schlag gegen den Unterleib daß er bedeutende
innere Verletzungen erlitt die ſeine Aufnahme in die Klinik zu Halle
nöthig machten ſein Zuſtand iſt nicht ohne Bedenken

Weißſzenfels 10 Auguſt Jubiläum Am Sonntag und
Montag feierte die Schützen Geſellſchaft mit gezogenem Gewehr ihr
150 jähriges Jubiläum Das Feſt war von dem Wetter begünſtigt und
nahm einen ſchönen Verlauf Das Schießen auf die Feſt und Jubiläums
ſcheiben ging unter reger Betheiligung vor ſich daſſelbe begann am
Sonntag und dauerte bis Montag Montag Abend fand Feſttafel ſtatt
an welcher auch die Herren Bürgermeiſter Wadehn und Stadtverord
neten Vorſteher Heyland theilnahmen

Zuchau 10 Auguſt Blitzſchlag Bei den Gewittern am
Montag ſchlug der Blitz in eine Scheune des Gutsbeſitzers Hädicke
wodurch dieſelbe eingeäſchert wurde

Vad Köſen 10 Auguſt Der Verband alter Korps
ſtudenten ließ am u des Denkmals Bismarcks einen großen etwa
1 m im Durchmeſſer haltenden Lorbeerkranz durch den Obermeiſter Taeplin
in Köſen niederlegen Der prachtvolle Kranz hatte drei ſchwarze große
Bänder auf welchen verzeichnet ſtand Der Verband alter Korpsſtudenten
dem Größten 30 Juli 1898

Bernburg 9 Auguſt Leichenfund Die Leiche eines etwa
40jährigen unbekannten Mannes wurde geſtern Abend aus der Saale
gezogen und nach der Leichenhalle geſchafft Von einigen Frauen iſt kurze
Zeit vorher beobachtet worden daß der Verſtorbene ſehr verſtört in der
Nähe des Thatortes einhergeſchritten iſt Ueber ſeine Perſönlichkeit fehlt
bis jetzt jeder Anhalt

D Rodleben 10 Auguſt Blitzſchlag Am Montag traf ein
Blitzſtrahl in die Hintergebäude des Müller ſchen und Fritze ſchen Gehöftes
und äſcherte dieſelben ein

r Lindenberg 10 Auguſt Unfall Der Landwirthsſohn Fritz
Jänicke wurde als durch den Sturm mehrere Ziegel eines bereits ſchad
haften Schornſtaines losgeriſſen wurden von einem Stein derart auf die
linke Schulter getroffen daß er eine ſehr erhebliche Quetſchung derſelben
ſowie Bruch des Schlüſſelbeines erlitt Der Verletzte mußte nach vor
läufigem Verbande in die Halleſche Klinik aufgenommen werden

r Meineweh 10 Auguſt Sturz Die 8jährige Martha Dietze
kleiterte in einem unbewachten Augenblicke auf den Küchentiſch um vom
Regal Zucker herabzuholen Dabei kippte ſie mit dem Tiſch um und
ſtürzte ſo unglücklich daß ſie mit dem Kopf gegen die Kante des Kohlen
kaſtens ſchlagend eine erhebliche Verletzung des Schädels erlitt Die Kleine
befindet ſich in kliniſcher Behandlung zu Halle

W Freyburg 10 Auguſt Rebläuſe Blitzſchlag Auch
in den hieſigen Göhl und Marienbergen wurden Rebläuſe gefunden
Beim letzten Gewitter traf ein Blitz das Wohnhaus des Landwirths Elſte
in Schleberoda richtete aber nur geringen Schaden an

r Halberſtadt 10 Auguſt Verunglückt Jn recht beklagens
werther Weiſe verunglückte der Geſchirrführer Otto Hohmann als er
mit einer Ladung Eiſen auf abſchüſſiger ſehr ausgefahrener Wegeſtrecke
fuhr und hierbei durch ein nach vorn rutſchendes ſchweres Schienenſtück ſo
heftig in den Rücken getroffen wurde daß er eine ſchwere Verletzung der
Wirbelſäule erlitt Der Verletzte iſt in die Klinik nach Halle gebracht
worden wo er ziemlich hoffnungslos darnieder liegt

Jokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 11 Auguſt
Kaiſer Wilhelm Denkmal Der engere Denkmalsausſchuß hatte

geſtern eine Sitzung in welcher Herr Profeſſor Bruno Schmitz Berlin
anweſend war und die ſpeciellen Pläne vorlegte Es wurden Beſtimmungen
über das zur Verwendung gelangende Material getroffen und einige andere
Fragen erledigt Mit den ſehr umfaſſenden Erdarbeiten wird wie Herr
Profeſſor Schmitz mittheilte bereits Ende dieſes Monats begonnen werden
dieſelben werden ſo gefördert daß vorausſichtlich noch in dieſem Jahre
die Fundamentirung in Angriff genommen werden kann

Schulbauten Der an der Hermannſtraßenſchule errichtete Anbau
iſt am Montag vor acht Tagen alſo bei Wiederbeginn des Unterrichts
nach den Ferien bezogen worden Die Turnhalle iſt allerdings noch nicht
fertiggeſtellt da die Arbeiten durch den Maurerſtreik verzögert wurden

der großen Mittelſchule in der Kloſterſtraße wurden die Maurer
arbeiten in voriger Woche angefangen ſo daß noch in dieſem Jahre der
Rohbau fertiggeſtellt ſein wird Bezogen ſoll die neue Mittelſchule am
1 Oktober 1899 werden Die gleiche Friſt iſt für die Anbauten an die
Liehenauerſtraßenſchule in Ausſicht genommen Dadurch werden ſoviel
Klaſſenräume für die Volksſchulen geſchaffen daß der Bedarf für die
nächſten Jahre vollſtändig gedeckt iſt Dann allerdings werden wieder
Schulbauten in Ausſicht genommen werden müſſen

Zur Jnnungsfrage Bis zum 1 Oktober ds Js müſſen ſich
bekanntlich die beſtehenden Jnnungen erklären ob ſie für die Folge eine
freie oder eine Zwangs Jnnung ſein wollen In beiden Fällen iſt ein den
geſetzlichen Vorſchriften entſprechendes Statut erforderlich das im Beiſein
eines Vertreters der Aufſichtsbehörde berathen und feſtgeſetzt werden und
in drei gleichlautenden Exemplaren letzterer eingereicht werden mußu Waſſerthurm Die Arbeiten an dem neuen Waſſerthurm auf dem

Roßplatze ſind nun ſo weit fertig geſtellt daß am 1 September mit der
Montirung des oberen großen Reſervoirs begonnen werden kann Nach dem
gegenwärtigen Stande der Bauarbeiten wird der Thurm ſofern nicht un
erwartete Schwierigkeiten und Verzögerungen eintreten zum dem plan
mäßig feſtgeſetzten Termine fertig ſein und in Betrieb genommen werden
können

Neues Haupt Steueramts Gebände Die Räume in dem
Haupt Steueramts Gebäude ſind in den letzten Jahren durch den umfang
reicher gewordenen Dienſtbetrieb und die damit im Zuſammenhange
ſtehenden Beamtenvermehrungen ganz unzureichend geworden Nun iſt das
Steueramtsgebäude Eigenthum des Vereins für den halleſchen Handel und
dieſer Verein hat nach einem aus früheren Jahren ſtammenden Vertrage
dem Steuerfiskus die nothwendigen Dienſträume zur Verfügung zu ſtellen
Wie wir erfahren hat nun der Herr Provinzial Steuerdirektor an ge
nannten Verein die Aufforderung gerichtet für die Erbauung eines neuen
Haupt Steueramts Gebäudes Sorge zu tragen Demnach dürfte dieſe An
gelegenheit demnächſt die betreffenden Kreiſe beſchäftigen

Die Schuhmacherinnung hielt am Montag ihre Generalverſamm
lung ab Der Vorſitzende widmete dem verſtorbenen Fürſten Bismarck
einen Nachruf die Mitglieder erhoben ſich zum Andenken von ihren
Plätzen Weiter berichtete der Vorſitzende über die Verhandlungen des
7 Deutſchen Schuhmacherverbandstages in Berlin Erfreulicher
hörte man von vielen Mitgliedern daß wahrzunehmen ſei daß ſeit einem
Jahre das Maßgeſchäft und das Begehren nach ſolidem Schuhwerk trotz
der überhandnehmenden marktſchreieriſchen Reklame ſich bedeutend gehoben
at Dem Vorſtande wurde für die viele Mühe die er wegen der Auf
ärung des Publikums hatte allſeitiger Dank abgeſtattet Es wurde

betont daß viele Fußkrankheiten mie ſie in auffälliger Weiſe vorkommen
die natürlichen Folgen ſchlechten Schuhwerks ſeien Anfangs nächſten
Monats ſollen ſich die Mitglieder entſcheiden ob ſich die Jnnung in eine
bedingie oder unbedingte Zangsinnung umwandelte über die Stempelpfichtigkeit von Schul Zeugniſſen Schul

aufnahmeZeugpiſleg und ähnlichen Zeugniſſen hat der Kultusminißer
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Stempelpflichtig ſind darnach die von den Medizinalbeamten ausgeſtellten

ärztlichen Geſundheitszeugniſſe für Kandidaten des höheren Schulamtes
behufs Eintritts in den Schuldienſt Die von den Schulamts Präparanden
bei Beginn der Vorbereitung beizubringenden amtlichen Geſundheitszeug
niſſe ſowie die für die Aufnahmeprüfungen bei den Schullehrer Seminaren
von den Anwärtern beizubringenden amtlichen Geſundheitszeugniſſe und
ortsbehördlich beſcheinigten Unterhaltungserklärungen des Vaters bezw
des Nächſtverpflichteten ſind als Vorzeugniſſe anzuſehen und daher frei
Ebenſo ſind die amtlichen Geſundheitszeugniſſe für die Meldungen zur
erſten Volksſchullehrerprüfung Taubſtummenlehrerprüfung Lehrerinnen
prüfung Handarbeitslehrerinnenprüfung Sprachlehrerinnenprüfung da ſie
nur zum Zwecke der Prüfung und des infolge derſelben auszuſtellenden
amtlichen Prüfungszeugniſſes ertheilt werden als Vorzengniſſe ſtempelfrei
Vorausſetzung iſt daß in allen dieſen ärztlichen Zeugniſſen der die
Stempelfreiheit begründende Zweck angegeben iſt

Die Speiſeölfabrik der Firma Wipperling Co Beeſener
ſtraße hierſelbſt war am Sonntag das Ziel einer Anzahl Mitglieder des
Vereins junger Kaufleute engere Vereinigung im Kreisverein
Halle des Verbandes Deutſcher Handlungsgehülfen Unter
liebenswürdiger Führung wurde die erſt im Laufe dieſes Jahres in Be
trieb genommene Fabrik in allen ihren Theilen in Augenſchein genommen
Nachdem die zur Verarbeitung gelangende Saat durch geeignete Maſchinen
von anhaſtendem Staube und bdeigemengten Unreinlichkeiten Erde c be
freit wurden wird ſie einem Walzwerke zugeführt in welchen die Körner
zwiſchen zwei mit ungleicher Geſchwindigkeit ſich drehenden Walzenpaaren
zerquetſcht bezw zerriſſen wird Hierauf gelangt ſie durch Vermittelung
eines Sammelbehälters in ſtarke eiſerne Cylinder und wird hier unter
Anwendung hnydrauliſcher Preſſen einem ſehr hohen Drucke unterworfen
durch welchen das Oel von dem Pflanzentheilen geſchieden wird Die
Rückſtände enthalten indes noch einen gewiſſen Prozentſatz an
Oel weshalb ſie nach Zerkleinerung in einem Kellergange
noch ein bezw zweimal in kleineren Preſſen behandelt werden
Das gewonnene Oel jeder Preſſung das zuerſt gewonnene iſt von der
größten Güte wird beſonders aufbewahrt und verwendet Zu Speiſe
zwecken dient nur das erſte Erzeugniß Dieſes wird bevor es in die vor
handenen großen Lagerreſervoirs gelangt durch Filterpreſſen gereinigt aus
denen es in völlig klarem Zuſtande heraustritt Die großen Speicher
räume mit den beträchtlichen Vorräthen erregten ebenſo das Jntereſſe der
Beſucher wie die Ausſtattung der Fabrik mit vorzüglichen Maſchinen
Jn allen Räumen herrſcht die größte Sauberkeit Erwähnt mag noch
werden daß die verſchiedenen Räume durchgängig mit elektriſcher Be
leuchtung verſehen ſind ſowie daß die Fabrik Geleisanſchluß an die Hafen
bahn beſitzt um ihre Rohſtoffe unter Benutzung der Saaleſchifffahrt und
des Umſchlagsverkehrs möglichſt vortheilhaft herannehmen zu können

Straßenſperrung Wegen Herſtellung eines Kanalanſchluſſes für
das Grundſtück Martinſtraße 14 wird dieſe Straße vom Grundſtück Nr 11
bis zur Röſerſtraße von morgen Freitag ab für den Fahr und Reit
verkehr geſperrt ch wird die Sperrung 2 Tage dauern

Kaffeegarten Trotha Die Bewirthſchaftung dieſes beliebten
Etabliſſements iſt ſeit Kurzem in die Hände des Herrn H Eckſtein
übergegangen welchem als früherer Wirth der Drei Kaiſer ein guter
Ruf vorausgeht

Unfall Bei dem heftigen Unwetter am Montag Abend eilte das
Dienſtmädchen Louiſe Probſt von hier mit einem ſchweren Korb am
Arme in der Forſterſtraße ſo haſtig über den Fahrweg daß ſie beim
Ueberſchreiten der breit fließenden Goſſe hinſtürzte und durch Aufſchlagen
gegen die Bordſteine einen ſchweren Bruch der rechten Knieſcheibe erlitt
Sie befindet ſich in der hieſigen Klinik

Ueberfahren Geſtern Nachmittag gegen 5 Uhr wurde das Schul
mädchen Käthe Schienemann Marienſtraße 28 von einem dem Arbeiter
ſtande angehörenden Radfahrer vor dem Grundſtück Mansfelderſtraße 28
überfahren Das Kind zeigte keine äußeren Verletzungen klagte aber über
heftige Kopfſchmerzen Der Name des Radfahrers konnte nicht feſtgeſtellt
werden

Gequetſcht Jn der ſchen Druckerei kam ein Lehrling mit der rechten
Hand ſo unglücklich in das Getriebe einer Maſchine daß er erhebliche
Quetſchungen erlitt und kliniſche Hilfe in Anſpruch nehmen mußte

Eingebrochen iſt in vergangener Nacht in die an der Cröllwitzer
Brücke ſtehende dem Arbeiter Karl Bock gehörige Selterswaſſerbude und
ſind daraus geſtohlen worden 125 Stück Cigarren 100 Stück Cigaretten
1 Kiſte Tabak 21 Liter Limonade und der Ausgußhahn einer Limonaden

nach Einvernehmen mit dem Finanzminiſter neue Anordnungen getroffen
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flaſche Außerdem wurden 23 Stück Anſichts Poſtkarten unbrauchbar ge
macht Der Diebſtahl iſt nachdem die ſchwache Thürfüllung eingedrückt
durch Einſteigen ausgeführt Der dem Bock zugefügte Schaden beläuf
ſich auf etwa 20 Mark Von dem Thäter fehlt noch jede Spur

Kirchliche Nachrichten
SynagogenGemeinde Freitag den 12 Auguſt Abends 7 Uhr und

Sonnabend Vorm Uhr Gottesdienſt und Predigt

Telegramme nnd letzte RNachrighten
Verlin 11 Auguſt Wolff s Bur Von einem Großfeuer

wurde das Omnibus Depot Liegnitzerſtraße 15 Mittwoch Abend um
8 Uhr heimgeſucht Große Mengen Stroh und Heu lagerten hier Auf
die Meldung Großfeuer war ein großer Theil der Berliner Wehr er
ſchienen und gegen 20 Schlauchleitungen wurden in Thätigkeit geſetzt
Die auf dem Depot befindlichen Pferde wurden ſämmtlich gerettet Gegen
10 Uhr war man Herr des Feuers Der Dachſtuhl iſt faſt in ſeiner
ganzen Ausdehnung vernichtet die dort lagernden Heu und Strohvorräthe

ſind theils verbrannt theils unbrauchbar geworden Man vermuthet
Selbſtentzündung des Heues

Breslau 11 Auguſt ei einer Feldnſtübung der 8 Kompagnie des 157 Regiments ſtarb ein Soldat
infolge Hitzſchlages mehrere andere ſind ſchwer erkrankt

Hannover 11 Auguſt Telegr des B Vom Hauſe
Arndtſtraße 6 ſtürzten ca acht Dach geſims auf die Straße und
verletzten drei unten plaudernde Arbeiterfrauen ſchwer Eine von
ihnen iſt ihren Verletzungen ſchon erlegen

Rom 11 Auguſt Meldung des B Der Papſt hat
ſeit einigen Tagen keine Audienzen ertheilt infolge der Hitze und dadurch
verurſachter Verdauungsſtörnngen Sein Leibarzt Lapponi verordnete
Ruhe Nach deſſen Verſicherungen iſt jedoch der Zuſtand nicht be
unruhigend

Brüſſel 11 Auguſt Hirſch s Bur Jn dem geſtern Abend
abgehaltenen Proteſt Meeting gegen die ungerechten Verurtheilungen
in Italien wurden bei ſehr zahlreicher Verſammlung heftige Reden gegen
die italieniſche Militärherrſchaft gehalten Der Sozialiſtenführer van der
Velde und Lorand ſowie der chriſtlich ſoziale Führer Catillon ergriffen
das Wort und tadelden die Vorgänge in Jtalien Am Schluſſe der Ver
ſammlung wurde einſtimmig die Gründung eines Komitee s beſchloſſen
um den Familien dieſer politiſchen Märtyrer zu Hilfe zu kommen
Ein Tadelsvotum Jegen König Humbert und die italieniſche Regierung
wurde einſtimmig per Acelamation genehmigt

Paris 11 Auguſt Hirſch s Bur Die Anklagekammer wird
heute eine außerordentliche Sitzung abhalten um ihr Urtheil in der
Eſterhazyaffäre abzugeben Man glaubt daß vor Freitag der Beſchluß
nicht veröffentlicht wird und daß derſelbe die Freilaſſung Eſterhazy s aus
ſprechen werde

Amſterdam 11 Auguſt Hirſch s Bur Bei den hieſigen
Krönungsfeierlichkeiten werden 130 auswärtige Zeltungen vertreten
ſein Die Königin Regentin lehnte das ihr angebotene National
geſchenk von 2 Mill fl ab und befahl dieſe Summe zu wohlthätigen
Zwecken zu verwenden Königin Wilhelmine hat ebenfalls jedes Geſchenk
anläßlich ihrer Krönung abgelehnt Sie will ihren feierlichen Einzug am
10 September in Amſterdam halten und am 14 September nach dem
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ſturz ein mit Wolkenbrüchen Hagelſchlag und Schneefall
bedeckt die Berge bis tief herab Die Kulturen ſind ſtellenweiſe vernichtet
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Graz 11 Auguſt Telegr des B Nach mehrtägiger

großer Hitze trat geſtern in den öſterreichiſchen Alpen plötzlich ein Wetter
Neuſchnee

außer anderen Schäden ſind auch theilweiſe Bahnſtörungen zu verzeichnen
Madrid 11 Auguſt Hirſch s Bur Die Carliſtenbewegung

n 3 e Lor Buben P ter Befewächſt trotz aller Gegenbe hauptungen Eine Bande unter dem Befehl des

berüchtigten Joachimo iſt in der Gegend von Alcala geſehen worden Vie
telegraphiſche Verbindung zwiſchen Valencia und Tarragona iſt ab
geſchnikten Die Regierungstruppen haben 6 Gefangene gemacht

London 11 Auguſt Reutermeldung Laut Nachrichten aus
Manila macht ſich der Mangel an Lebensmitteln immer mehr fühlbar
Es ſei kein Fleiſch Brot und Mehl mehr vorhanden außer kleinen für
die Truppen erforderlichen Beſtänden Regenfälle und Hungersnoth ver

urſachten eine Epidemie die man für Dysenterie halte Die Ein
geborenen äßen Ratten und Mäuſe Hunde und Pferde würden ge
ſchlachtet Die Vorräthe an Reis würden bald erſchöpft ſein

London 11 Auguſt Reutermeldung Laut Nachrichten aus
Manila vom 5 d Mts ſind die Amerikaner mit der Haltung
Aguinaldos höchſt unzufrieden deſſen Einfluß auf die Eingeborenen
ſchwinde Ein Dampfer der Aufſtändiſchen werde in der Bucht in Bereit
ſchaft gehalten um erforderlichen Falles die Flucht Aguinaldos zu
ſichern

Wafhington 11 Auguſt Telegr der Voſſ Ztg Jn der
Friedensfrage iſt ein Einvernehmen erzielt und ein Protokoll ent
haltend die Friedensbedingungen abgefaßt worden

vanStaudesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
10 Auguſt Der Gutsbeſitzer Hermann Pauls und Gertrud Ludwig

Pr Roſfengart und Margaretdhenſtraße 6 Der Schloſſer Robert Klatt un
Sophie Staub Thorſtraße 17 und Thorſtraße 49 Der Kaufmann Karl
Hoffmann und Luiſe Teuchert Gr Ulrichſtraße 2 und Zwingerſtraße 26
Der Prediger Johannes Eiſentraut und Anna Biſchoff Taubenſtraße 18 und
Thorſtraße 54 Der Stellmacher Hermann Hauswald und Franziska
Laßmann Alter Markt 24 Der Forſtaſſeſſor Adolf Benecke und Anna
Grau Frankenberg und Hilders Der Schneider Hermann Conrad und
Thereſe Kinzel Kottbus und Berlin Der Former Robert Nachtwey und
Martha Heyderich Halle a/S und Nordhauſen Der Magiſtratsburegau
aſſiſtent Wilhelm Ohlhorſt und Marie Baumgärtel Halle und Delitſch

Geboreu
10 Auguſt Dem Büffetier Karl Hofmann ein S Hans Kurt Niemeyer

ſtraße 14 Dem Handarbeiter Karl Brode ein S Hermann Paul Mühl
rain 9 Dem Tiſchler Karl Miehe eine T Jda Marie Elly Krukenberg
ſtraße 6 Dem Reſtaurateur Paul Schuchardt eine T Roſa Erna
Markt 14

Geſtorben
Des Maſchinenmeiſter Louis Hauſchild T Charlotte 1

Göbenſtraße 4 Der Schmied Hermann Heinicke 25 Klinik Des
Stuckateur Franz Wittwer Ehefrau Minna Lob Schrader Wettiner
platz 2 Des Kupferſchmied Karl Pfeiffer S Alfred 4 An der Moritzkirche 3 Des Schuhmacher Franz Scharski T Margaretha 4 St
Eliſabeth Krankenhaus Des Lackirer Otto Schlegel S Rudolf 2
Fleiſcherſtraße 28 Des Fabrikarbeiter Ludwig Nolte T Martha 4
Fleiſcherſtraße 13 Des Maurer Adolf Nutſch S Albert 10 M Linden
ſtraße 72 Der Steinbruchsarbeiter Auguſt Deparade 48 Klinik
Des Diener Karl Weber S Kurt 8 Harz 27 Des Bureauvorſteher
Friedrich Fiedler T Anna 2 Charlottenſtraße 18

Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 27 Juli bis 2 Auguſt

Aufgeboten
Der Maler J Ch C Seevers und L A Ehrlich Halle a/S und Giebichen

ſtein Der Handarbeiter F A K Zachäus und M Weber Halle a/S
Der Handarbeiter Franz Gerbig und Lina Elze Gr Breitenſtraße 10
Der Handarbeiter Karl Dörner und Auguſte Reinhardt Wittekindſtraße 11
und Eichendorffſtraße 22

Eheſchließzungen
Der Schmied C W Danke und F A Kind gen Schönherr Auguſt

ſtraße 6 Der Handarbeiter F C G Heiſchkel und P B L Meier Gr
Brunnenſtraße 45 und Advokatenſtraße 4 Der Zimmermann F W H
Ohme und C W M Knabe Trotha und Reilſtraße 34

Geboren
Dem Handarbeiter F W C Kraft eine T Emilie Elſe Seydlitzſtraße 1
Dem Handarbeiter F W F Brömme eine T Anna Jda Gr Brunnen

ſtraße 29 Dem Handarbeiter Th G H Voigt eine T Martha Frieda
Angerſtraße 1 Dem Hausdiener F F Gernhard ein S Friedrich Franz
Hermann Triftſtraße 4 Dem Bierfahrer A P Jſecke ein S Hermann
Otto Paul Hoheſtraße 20 Dem Bahnarbeiter F O Schunack ein S
Bruno Walther Gr Brunnenſtraße 8 Dem Metalldreher G G A Runkewitz
ein S Kurt Schulgaſſe 2 Dem Brauereiarbeiter A W Schröter ein S
Auguſt Karl Triftſtraße 18 Dem Kupferſchmied H M e eine T
Marie Martha Triftſtraße 27a3 Dem Fabrikarbeiter W F Schmidt eine
T Marie Margarethe Trothaerſtraße 34 Dem Schuhmacher W F A
Hoffmann eine T Emilie Marie Charlotte Adolfſtraße 4 Dem Eiſen
hobler F A R Schulze ein S Wilhelm Paul Alfred Gr Brunnenſtraße 12

Dem Former W D E Gurland Zwill Margarethe Emma und

10 Auguſt

Frieda Emma Vöckſtraße 13 Dem Handelsmann W F A R Schmidt
eine T Martha Luiſe Advokatenſtraße 8

Geſtorben
Des Handarbeiter J Matyſchick T Jda Elſe 6 Trothaerſtraße 23
Des Handelsmann F W Koch T Martha Anna 4 Triftſtraße 7

Des Hülfsbremſer C A Weiſe S Karl Auguſt Adolf 8 Reilſtraße 102
Des Fleiſcher A Walther S Paul Kurt 8 Advokatenſtraße 9e

Des Gaſtwirth A W Schweineberg T Anna Käthe 14 Triftſtraße 2
Des Schloſſer A P Winkler S todtgeb Hoheſtraße 13 Des Straßen
bahn Kontroleur C Liſting T Erna Emma Margarethe 1 Trothaer

Weiſe S Hans Georg 10 Reilſtraße 243 Des Hülfsbremſer C A
ſtraße 102

6 7,50 10 12 20 Mk
Großes Lager in

Luxusmöbeln
Luthertischen etc

Rätter Halle
Leipziger Straße 90

O B
Waſſerſtände Am 10 Auguſt Weißenfels Oberp 2,38

11 Auguſt Halle unterhalb 1,85 Trotha 1,76 10 Auguſt
Bernburg 1,12 Calbe Unterpegel 0,48 Oberpegel 1,50
Dresden 1,58 Magdeburg 1,03

Adreßbuch Bureau des GeneralAnzeiger
Zur unentgeltlichen Einſichtnahme liegen in unſerer Haupt

Expedition große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße die Adreß
bücher folgender Städte aus Aachen Altenburg Annaberg und
Buchholz Apolda Augéburg Berlin Bernburg Breslau
Caſſel Chemnitz Danzig Darmſtadt Dortmund Duisburg
Elberfeld Erfurt Frankfurt a Gera GreifswaldHalle a Hamburg Heidelberg Kaiſferslautern Köln a t
Königsberg Leipzig Mainz Mannheim Meiningen Merſe
burg Nordhauſen Nürnberg Offenbach Poſen Remſcheir Schwerin Stuttgart eimar Weißenfels Würz
burg Wiesbaden Zwickau Provinz Sachſen amtliches Han

Haag gehen und StädteAdreßbuch
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Täglich frisch empfehlen

Prachtvolle Hambg Gänse u Enten
Steyriscohe Hähnchen Rehwild

Hocharomatische Aggery Pfirsiche
Tyroler Aepfel und Birnen Reineclauden Tomaten

Meltonen à Pfund 40 und 50 Pfg
Süsse Bisceglieser Trauben Pfund 60 Pfg

Feinsten Taſelaufschnitt
Alle feinen Fleisch und VWVurstwaaren
Manöver Conserven

in grosser Auswahl zu billigsten Preisen

S e
Man trinke stets den eehten

besten doppelten

r

70fach prämiirt Wer 4
aus der bekannten Brennerei

K G König Steinhagen WestfWeltausstellung r 1893

G Höchster PreisEngros Niederlage bei r
P Fr LedderHALIE a Reilgtraseo I

Pottei Broskowebi

Seagliol

Platten Wäncke

billigſte und dabei ſehr ſolide
Wand leicht trocken braucht
nicht geputzt und kann ſofort
gemalt und tapeziert werden

Preis pro Quadratmeter

M 80
Alleinige Licenzinhaber
Keférstein Maenicke
Halle a Wilhelmſtr S

4 r
e e 00 c reS pon folle a

in 5farbiger Ausführung
aus dem Halleſchen Adreßbuche von W Kutsohbach

Maaßſtab 1 12000
iſt in Separat Abzügen à 50 Pfg vorräthig in der

Haupt Expedition des General Anzeiger Große Ulrichſtraße 16
Eingang Dachritzſtraße

W
S

r

e n

e 49
7 t

r 4

J l

gegen Mintarwuc

ad Bleichsueht
Foa Kemehor Sollte alt docter Gtärkaagemittol a Vlemaie onyteblen
Formtw t ein in Verdiadaag alt Uvelis vergenelhee eisenhal

tiges Nkhrpräparat Le regt Aen Appent 23 u
Sräon e Jerutung Teoberraschende Erfolge

Im allen Apotheken und Dregeagotehlen WadlehC F Boehringer Söhne Waſdhof de nannneim

zu vermiethen

Gr oßer Laden Neubau Friedrichsplatz

Täglich frische franz Trauben und Pfirsiche
Junge Vierländer Gänse Enten und Hähnehen

eire Rehrücken Keulen und Blätter
ſ Astrachan und Ural Caviar ger Rhein und Weserlachs

ger Elbanle Kieler Sprotten Bücklinge u Flundern
Engl Ronstbeer Kalbsbraten Ital Salat

Delik gekochten Prager Delicatess Schinken und Zunge
Hamburg Rauchfleisceh echt westfſäl Dauecrschinken

bochfeine Braunschw Schlack und Thüringer Cervelatwurst
Mortadella gef Knlbs u Zungenronlade

E Lebor Mett u Zungenwurst Thüring Trüffelleberwurst
Frankfurter Fraustädter Siedewürstchen

Pnanar 20 PSalzstangen Waffeln Brezeln u Cakes ff Tafelkäse

prachtvollen fetten Schweizerkäse
in nur Ia Qualität zu billigsten Preisen

Gebr Zorn
Grosshergoglich Sächs Hoflieferanten

mit anſt Sevnnnn 3 JSpeiſek für 750 Mk j o
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Hrosses Raduettfuſiren
Simon schen Rennbahn

jetzt direkter Eingang von der Merſeburgerſtraße gegenüber der Maſchinenfabrik

Das
und werden Meldungen noch bis Freitag den 12 ecr Abends 6 Uhr entgegengenommen

Der Eintrittspreis beträgt zum Rennen ſowie auch zur Theilnahme am SommerFeſt pro e ſon 50 Pfg

Sonntag den 14 Auguſt 1898 Nachmittags 3 Uhr

auf der

von Herrn A Wernicke
Rennen iſt offen für alle Fahrer

Zei ſämmtlichen Rennen werthvolle Preiſe

Albin Paul Simon

e Rnetant
FRANKFURT a M

15 Stiftstrasse 5gegr 1888 Spez fürKrankheiten e Wehleehts

und Blasenleiden Ausflüſſe Syphilis
Quecksilbersiechthum Hals Haut
und Nervenkrankheit Kopf und J
Knochenſchm Folge jugendl Verirrung Schwüächezust Jmpotenz 2c

mit überraſch Erfolg

e 2c
Nenest Verf

20 PfgAusw briefl

S zum Warzen der Suppen S
iſt ſoeben wieder eingetroffen bei

P Einecke Streiberſtr 31
Original Fläſchchen Nr 0 werden zu

25 Nr 1 zu 45 Nr 2 zu 70 5 mit
Maggi nachgefüllt

T n
r r e

Gelegenheitskauf

Länoleum e
Läinoleum
ILänoleum Rester

besonders preiswerth

ParquetIänoleum neten
TeppifchILänoleum Muster

Länoleum äufer
empfehlen in grosser Auswahl

Gehr Buttermileh

Halle a
Landwehrstrasse 9

l Berns t 222 S

Schiller Büechse

beste
Conservenbüdechse

Weit unter Selbſtkoflen
ſoll der Reſt des

Berliner
Engros Lagers

Kl Ulrichſtr 18
ausverkanft werden

Das Lager enthält noch
Strümpfe Handſchuhe Schürzen

Poſamenten Beſätze Knöpfe

Spitzen Bänder Wagendetken

Für Händler vortheilhaft
Zur Ernte

In Strohselle offerire jedes Quantum
Theodor Franke

W Strohſeilfabrik Alsleben Wo

Prinz Carl
Freitag den 12 Augnuſt Abends S Uhr

Grosses Abonnements Concert
von der geſammten Kapelle des Königl Magd Füſ Regts Nr 36

unter perſönlicher Leitung des Muſikdirektors Herrn O Wlegert
Eintritt 30 Pfg Dutzend Billets 3 Mk

Dieſe Concerte finden jeden Freitag ſtatt und ſind hierzu Abonne
ments Billets à Dtzd 3 Mark im Lokal ſowie bei den Herren Stein brecher
e Jasper und M Stoye zu haben welche auch zu allen von mir
arrangirten Concerten Gültigkeit haben Paul Hanse

s 7 aRabeninsel
Morgen Freitag den 12 Auguſt

Grosses Extra Concert
Gewähltes Programm ff Biere gute Küche

Militär Muſik
Kapelle 36 Mann

C Henschel achtend E KurzhalsDieſe Concerte finden jeden onstag und Freitag ſtatt

egeg Paradies Garteon e un
m Aeltestes Garten Etablissement eDas für Dienstag angekündigte

Abonnements Concert
des Stadttheater Orcheſters findet in derſelben Weiſe am Freitag Aben ſtatt

C Meissner
Ballhaus und Gartenlakal

Goldener Hirsocn
Heute Donnerstag

Grosses Frei Concert
Anfang 8 Uhr H TraxdorfPfälzer Schiessgravben
Morgen Freitag von 8 Uhr Abends an

Grossor humoristischer Familien Abend
der Saalethaler Concert und Couplet Sänger

Weissbier Salon,
Heute DonnerstagGrosses PFrei Concert

Fritz Herms
Reſtaurant und Gartenlokal

Mars Ia T ou
Grosser Mittagstisch

von ſ2 bis 21 Uhr à Couvert 25 Mk im Abonnement I Mkt BRauersches Pilseuer
Mnnchner Kindlbräm

f Böhmisch Anton Dreher in Miehelob
Ergebenſt Schoke

Freyber s Gartenm V von 8 Uhr an Woncert
Otto Gümsech

O ConditoreiBüffet im Garten
Verein u Grenadiere für Halle a S u Umgeg

feiert am Sonntag den 14 Auguſt er im Prinz Carl
ſein

III Stiftungsſest
Von Nachmittag 31 Uhr ab

Gr Militär Concert
mit gewähltem Programm ausgeführt von der geſammten
Kapelle des Muſik Direktot Menschel unter ſeiner per

ſönlichen Leitung
Nach dem Concert Vall

Zum Concert ſind Programme als Einlaßkarten à 15 Pf an der Kaſſe und

vorher bei den Herren Kitzing Cigarrenhandlg Schmeerſtr R Deumer Reſtaurateur Glauchaerſtr 19 H Freier Reſt z Markgrafen Brüderſtr 7 P Manse
Prinz Carl H Sohreckenberger Bäckermeiſter Grünſtr Pennemann
Cigarrenhandlg Gr Ulrichſtr zu haben

Alle ehem Grenadiere denen eine ſeparate Einladung nicht zugegangen ſein ſollte
ſowie Freunde und Gönner des Vereins werden hierzu freundlichſt eingeladen

Der Vorstand

Conditorei und Bäckerei
Wörmlitzer Th Drietch en Steinwesstrasse 109
empfiehlt eine große Auswahl von Kuchenwaaren div Kaſfee und Thee

Gebäck ſowie Kortenausſchnitt
alles nur mit feinſter Molkereibutter zubereitet

Beſtellungen auf Torten und ſonſtiges Gebäck werden prompt ausgeführt

Höflichſt einladend
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